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Vom Inspirieren zum Tapezieren
Gewusst wie: Mit kleinen Tricks und Tipps verwandelt sich die Vision der neuen Wand im Handumdrehen in Realität
(epr) Ob Frühling, Sommer, Herbst oder Winter, die Hauptsache ist, wir haben zu Hause einen Platz zum Leben, Lachen und Wohlfühlen. Damit das so bleibt, gönnen wir unserem Heim hier und da eine Frischzellenkur, z. B. in Form neuer Wände. Nur wo anfangen und wo aufhören? Das riesige Angebot an Tapeten und Farben lässt Fragen über Fragen entstehen. Eine super Anlaufstelle ist z. B. Erfurt & Sohn, der Marktführer bei überstreichbaren Wandbelägen. Erfurt gibt nicht nur Anregungen und Inspirationen für das eigene DIY-Projekt, sondern auch nützliche Tipps für den Umgang mit Tapete, Kleister und Pinsel. So erfahren wir, was die Unterschiede zwischen Vliesfaser, Rauhfaser, Glattvlies & Co. sind, welche Vorteile sie uns bieten und wie sie an die Wand kommen. Wollen wir schnelle Ergebnisse? Dann lohnt ein Blick auf die Sortimente Glattvlies oder Vliesfaser MAXX. Die Strukturen werden ohne großen Aufwand via Wandklebetechnik verarbeitet. Sprich, wir bringen den Vlieskleber auf die Wand auf, legen die Bahnen ins Kleisterbett ein und drücken sie fest. Nach kurzer Trocknung lässt sich jede Wunschfarbe auftragen. Für die Anbringung von Rauhfaser – etwa der ersten klimaneutralen, plastikfrei verpackten Rauhfaser ELLA – hält Erfurt einen 5-Schritte-Ratgeber bereit: Von der benötigten Menge bis hin zum Tapezieren. Einfach, schnell und flexibel: So kann Wandgestaltung heute sein. Mehr unter www.erfurt.com sowie www.homeplaza.de.
